
Besprechungen

WwOortung der Gemeinden mıt allen Rısı- [)as Buch 1st aber nıcht 1Ur für (GGemeınn-
ken, die 1ne Eıgenverantwortung nach sıch schatten gee1gnet, dıe sıch nach diesem
zıeht 3 6— 8), schafft NCUC Abhängigkei- pastoralen Konzept entwıckeln wollen Es

kann Gemeinden und Kırchenverwaltun-ten VO Spendern un: führt 7, eiınem
verschärftten innerkirchlichen Wettbewerb SCH helfen, d1e bestehenden tinanzıellen
Un Spender Abschließend Probleme nüchtern anzugehen und (D’=
der Autor, da{fß „der Ansatz der Kleinen ral verantwortlich lösen. Damıt würde
Christlichen Gemeinschaften, der konse- siıch der Wunsch des Autors erfüllen, da{fß

auf christliche Basısgruppen dıe kirchliche Finanzkrise nıcht 1U als
„Verlust VO Sıcherheiten“, sondern —un diese durch iıne Staärkung der Spırıtua-

lıtät ZzUuU einer lebendigen Kırche werden gleich auch als \Chance; eınen überkom-
Zustand überwiınden“ verstan-1afst“ die richtige pastorale Antwort auf die

Finanzkrise se1n könnte den wiırd 5) Norbert Feldhoff

DIESEM HEFT
Reflexartige Selbstrechtfertigung und der Drang ZUur Schuldabschiebung sınd für JAN-
HEINER TDCK, Privatdozent Instıtut für Systematische Theologie der Unıversıität
Freiburg, Anzeıchen einer tieterliegenden Krise des Suüundenbewuftseins. Anstatt darauf mıt
eiıner roh- und Gerichtspastoral oder mı1t einer Theologie der bıllızen Gnade reagıeren,
schlägt VOI, darın eınen Anstofß für die Soteriologıie sehen.

MANEFRED WINDFUHR, Protfessor für Neuere Germanıistik der Universıität Düsseldorf,
erblickt 1n Gegenwartskritik un! Zukunftsorientierung einen Grundzug 1mM Werk VO Carl
Amery (1922-2005) un:! analysıert dessen Utopıen in ıhren verschiedenen Phasen.

Relig1ös se1n bedeutet heutzutage unausweıchlich interrelig1Ös se1In. Ausgehend VO

Lernziel Pluralitätsfähigkeit Iragt (CCHRISTOPH GELLNER, Lehrbeauftragter für Theologie
un: l ıteratur SOWI1e Christentum un Weltreligionen der Unıhversıität Luzern, W as

Christsein inmıtten der Weltreligionen bedeutet, WE eın Dialog der Religionen auf ole1i-
cher Augenhöhe erfolgen oll

MICHAEL BRAUN, Leıter des Refterats Literatur der Konrad-Adenauer-Stiftung un
Protessor für Deutsche Sprache un l ıteratur der Unwversıität Köln, o1bt einen umftas-
senden UÜberblick über dıe Gestalt der Salome, der vertührerischen Femme atale, W1e€ S1Ce
1in der Kulturgeschichte des un Jahrhunderts 1ine herausragende Raolle spielte.

(3USTAVO GUTIERREZ, eıner der Väter der Befreiungstheologie, erinnert Y Jahres-
Lag der /weıten Lateinamerikanıschen Bischofskonterenz Medellin als ıne ZEISt-
lıche Erfahrung. TITHOMAS REESE, Sen1i10r Fellow Woodstock Theological Center 1n
Washington, C unterbreıtet sechs Vorschläge TT Retorm des Vatıiıkans.
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